
Öffnungszeiten:
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

08:00 – 12:30 Uhr u. 14:00 – 16:00 Uhr
08:00 – 12:30 Uhr u. 14:00 – 19:00 Uhr
08:00 – 12:30 Uhr
08:00 – 12:30 Uhr u. 14:00 – 16:00 Uhr
07:00 – 12:30 Uhr

Eingang barrierefrei 1. Obergeschoss

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 36 ZZZ000000 28712

Bankverbindungen:
Rheinhessen Sparkasse IBAN DE83 5535 0010 0152 0020 02 SWIFT/BIC MALADE51WOR
Mainzer Volksbank IBAN DE26 5519 0000 0048 0480 11 SWIFT/BIC MVBMDE55
Sparkasse Rhein-Nahe IBAN DE67 5605 0180 0017 0437 53 SWIFT/BIC MALADE51KRE

Der Seniorenbeirat

Protokoll der Seniorenbeiratssitzung vom 05.12.2022

TOP 1 Frau König begrüßt die anwesenden Mitglieder und führt
durch die Sitzung. Dem Protokoll vom 17.10. 2022 wurde ohne
Einwände zugestimmt. Die Protokolle des Seniorenbeirates sind auf der
Homepage der VG und dort auf der Seite des Seniorenbeirates per Link
abrufbar.

Es ist eine Wahl der Vertretung für das Amt eines Schriftführers /einer
Schriftführerin nötig. Frau Margot Maslowski wird vorgeschlagen,
gewählt und sie nimmt die Wahl an.

TOP 2 Die Übergabe einer Urkunde für 20 Jahre Seniorenbeirat in
der Verbandsgemeinde Nieder-Olm durch Frau Christiane. Gerhardt von
der Landesseniorenvertretung RLP e.V. wird auf einen Termin in den
Frühling verschoben.
Frau Gerhard wird gebeten an diesem Termin die Arbeit der
Landesvertretung, aus ihrer Sicht ihrer Praxis vorzustellen.
Die bei der Landesseniorenvertretung hinterlegten Mitgliederdaten des
Seniorenbeirates aus Nieder-Olm müssen aktualisiert werden. Frau
König wird sich darum kümmern.

TOP 3 Ingrid König berichtet aus der Sitzung des Beirates von und
für Menschen mit Behinderung. Sie erläutert unter anderem, dass sie als
Vertreterin der CDU Fraktion Mitglied des besagten Gremiums ist.
Vorsitzender des Beirates für Menschen mit Behinderung ist Markus
Oberländer und seine Vertretung ist Heidrun Rumpel. Horst Pottkämper
wird als Vertreter des Seniorenbeirates in den Beirat für Menschen mit
Behinderung entsandt. Herr Borsutzki nimmt als Mitglied des
Arbeitskreises Barrierefrei an beiden Gremien teil und vertritt somit den
Beirat für Menschen mit Behinderung im Seniorenbeirat. Beide Gremien
wünschen im Rahmen von Kommune Inklusiv und diversen
Arbeitsgruppen eine gemeinsame Netzwerkarbeit. Diese soll sowohl auf
der Ebene der Beratung einzelner individueller Angelegenheiten als auch
auf struktureller Ebene, wie beispielsweise in den Arbeitskreisen



„Barrierefreie Verbandsgemeinde“ und Demenzfreundliche
Verbandsgemeinde“ als auch bei den AGs von Kommune Inklusiv
stattfinden. Alle benannten Gruppen haben das Ziel mit verschieden
Mitteln mehr Inklusion zu erreichen.

TOP 4 Es wird die Einrichtung einer WhatsApp Gruppe diskutiert.
Mitglieder sind die Teilnehmer, die für diese Gruppe ihre Telefonnummer
der Administratorin Frau König zur Verfügung stellen.

TOP 5 Austausch über die Aktivitäten der Ortsgemeinden. Die
Mitglieder aus Jugenheim, aus der Stadt Nieder-Olm, aus der OG Ober-
Olm und die Vertreter der Gemeinde Zornheim berichten über ihre
Aktivitäten als Seniorenbeiräte vor Ort.
 Jugenheim hatte einen Adventskaffee ausgerichtet und plant für

das nächste Jahr einen Ausflug nach Weinheim ins Kloster Lorch.
 In Ober-Olm wurden zwei Informationsveranstaltungen

durchgeführt: Die Polizeiinspektion Mainz informierte die Senioren,
wie man sich über Betrügereien im World-Wide-Netz schütz und
Herr Wissel vom Pflegestützpunkt informierte die Interessierten
über osteuropäische Aushilfskräfte in den Haushalten.

 In Zornheim fanden Stammtische zu allgemeinen Themen statt:
Zum einem unterstützen die beiden Seniorenvertreter ältere
Personen bei der digitalen Kommunikation, und sie haben Kontakt
zum FamilienZentrum aufgenommen. Frau Nordmann stellte den
älteren Zornheimer Bürger die sogenannte Babysitter Börse des
Familienzentrums vor. Diese hält nicht nur für Familien mit Kindern
Babysitter vor, sondern auch Helfer für Gartenarbeiten und
Unterstützung bei kleineren Handlangungen im Haushalt.

 Die Kollegen der Stadt Nieder-Olm haben eine Beratungsstunde
eingerichtet. Die Kollegen aus Nieder-Olm regen auch ein Surfer-
Café ähnlich des Repair-Cafés an um Senioren den Zugang zum
Internet und zu modernen Kommunikationsmitteln zu erleichtern. –
Weiteres soll in der nächsten Seniorenbeiratssitzung besprochen
werden.

 Die Gemeinde Stadecken-Elsheim regt an, für das Jahr 2024
bereits im Sommer Gespräche mit den Karnevalsvereinen der
Verbandsgemeinde und mit den Ortsgemeinden zu führen um
wieder eine eigenständige Seniorenfasnacht am Nachmittag
anbieten zu können. Frau Michele wird gebeten, das Thema und
die Termine wieder bei den verschiedenen Stellen auf die Agenda
zu bringen.

TOP 6 Die Aussprache über die Priorisierung welchen Aufgaben und
Themen sich der Seniorenbeirat der VG in Zukunft widmen möchte, wird



auf einer der ersten Tops der Tagesordnung auf die nächste Sitzung
verschoben.

Top 7 unter Verschiedenes werden die Sitzungstermine für 2023
festgelegt:

Montag, den 06. Februar 2023 um 17:30 Uhr im Ratssaal
Montag, den 17. April 2023 um 17:30 Uhr im Ratssaal
Montag, den 12. Juni 2023 um 17:30 Uhr im Ratssaal
Montag, den 04. September um 17:00 Uhr im Ratssaal
Montag, den 20. November 17:00 Uhr im Ratssaal

Frau König schließt die Sitzung um 19:25 Uhr und verabschiedet die
Mitglieder.

Gez. 13.12.2022
M. Michele


